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Zitat von Seph

Ich kann das gut nachvollziehen, da ich auch öfter vor diesem Problem stehe. Es spricht
aber nichts dagegen, sich unabhängig von der zu vergebenden Note "gut" in den
eigenen Dokumentationen diesen Leistungsunterschied zu vermerken. Das kann in
Kombination mit weiteren Beobachtungen aus dem Unterricht bei der Festlegung der
Zeugnisnote bei formal gleichen schriftlichen Leistungen dennoch ein sachgerechter
Grund für verschiedene Zeugnisnoten sein, der auch gerichtsfest wäre. Dafür braucht
es wie gesagt nicht die Ausweisung von Zwischennoten.

Es geht aber gerade im Grundschulbereich nicht vorrangig um die Erteilung gerichtsfester
Zeugnisnoten, sondern um die diagnostische Funktion! Die hat wenig Wert, wenn die Diagnose
in meinem privaten Notenbüchlein vermerkt ist, denn sie soll ja auch als Rückmeldung für Kind
und Eltern dienen.
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